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 → 91 Geförderte aus Tadschikistan (2022) 

← 20 Geförderte aus Deutschland (2022) 

 

 

1 Lektorat: Russisch-Tadschikische 

Slawische Universität, Duschanbe 

 

Aktuelle Entwicklungen in den 

Wissenschaftskooperationen 

Das tadschikische Hochschulsystem wird zentral von 

unterschiedlichen Regierungsorganen gesteuert. 

Bildungsstandards werden vom Bildungsministerium 

beziehungsweise einer vom Bildungsministerium 

beauftragten Staatsagentur vorgegeben. Im Oktober 

2022 wurde ein Strategiepapier veröffentlicht, in dem die 

Regierung von Tadschikistan (GoT) und die Weltbank 

(WB) das Projekt "Learning Environment-Foundation of 

Quality Education" vorbereiten, das die Qualität und die 

Lernumgebung in ausgewählten allgemeinbildenden 

Sekundarschulen Tadschikistans verbessern soll und 

damit auch einen besseren Zugang zu Hochschulen 

schaffen wird. Der Projektzeitraum soll bis 2028 dauern. 

Die Zahl der Hochschulkooperationen mit 

Tadschikistan ist seit Jahren einstellig, derzeit 

verzeichnet der Hochschulkompass der HRK sieben 

Kooperationen zwischen deutschen und tadschikischen 

Hochschulen (5) bzw. der Akademie der Wissenschaften 

(2). Der Hochschulsektor zählt 46 Hochschulen und 

218.000 Studierende (Quelle:Stat.tj). 

Die Mehrzahl der Hochschulen befindet sich in der 

Hauptstadt Duschanbe. Wichtige Forschungshoch-

schulen in Tadschikistan sind u.a. die Tajik National 

University, Tajik State Medical University, Tajik State 

Pedagogical University, Russian-Tajik Slavonic University 

und Tajik Technical University. Auch die National 

Academy of Sciences of Tajikistan ist ein wichtiger Partner 

bei bi- und multilateraler Wasserforschung, u.a. in BMBF-

geförderten F&E-Projekten. In der nationalen SDG-2030 

Strategie Tadschikistans von 2016 wird für den Bereich 

„Education and Science“ als Ziel ausgegeben, dass insb. 

Forschung zu biologischer Vielfalt, Anpassung an den 

Klimawandel und Widerstandsfähigkeit von 

Gebirgsökosystemen intensiviert werden soll. 

In Tadschikistan ist ein nationales Erasmus+ 

Büro in Planung. 

 

Aktivitäten des DAAD 

1997 entsandte der DAAD den ersten DAAD-Lektor nach 

Duschanbe. 2004 wurde ein DAAD-Informationszentrum 

eröffnet, welches zum 30. Juni 2019 geschlossen wurde. 

Seit dem Studienjahr 2019/20 ist der DAAD in 

https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/kompetenzzentrum/


Tadschikistan durch ein Regellektorat an der Russisch-

Tadschikischen Slawischen Universität vertreten. 

Unter den bestehenden Hochschul-

kooperationen gibt es v.a. multilaterale Verbindungen in 

Zentralasien. Wichtige Förderprogramme sind daher EU-

Förderprogramme. Vom DAAD wird über Mittel des 

Auswärtigen Amtes seit 2019 der deutschsprachige 

Studiengang „Kultur und Medien" von der Universität 

Dresden an der Russisch-Tadschikischen Slawischen 

Universität (RTSU) in Duschanbe gefördert. 

 

 
Ausgewählte Förderprogramme 

nach Anzahl DAAD-Geförderter 2022 

 DAAD-Geförderte Tadschikistan, 2013-2022 

(exkl. EU-Mobilitätsprogramme) 

   

Individualförderung Tadschikistan Deutschland 

Stipendien für Absolventinnen 

und Absolventen deutscher 

Auslandsschulen (PASCH-Schulen) 

14 – 

Studienstipendien für 

ausländische Graduierte und 

Künstlerinnen und Künstler 

11 – 

Hochschulsommer- und 

wintersprachkursstipendien; 

deutscher Hochschulen in Dtl. 

11  

Mobilitätsförderung "Go East" 

Stipendien 

- 14 

Projektförderung Tadschikistan Deutschland 

Deutschsprachige Studiengänge 

(DSG); Fachkurse in MOE 

22 _ 

Integra - Integration von 

Flüchtlingen ins Fachstudium 

5  

EU Tadschikistan Deutschland 

ERASMUS-Mobilitätszuschüsse - - 
 

 

 

 

 

Verteilung der DAAD-Geförderten 2022 nach akademischem Status und Förderdauer (exkl. EU-Mobilitätsprogramme)  

 

   
 

 

Fächeraufteilung DAAD-Geförderte 2022 (inkl. Mobilitätsprogramme) 
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